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Wichtige Informationen zum Hort  

von der Kita Eichlerstraße  

Liebe Familien! 

Sie wollen Ihr Kind bei uns im Hort anmelden? 

Darüber freuen wir uns sehr! 

Sie haben aber bestimmt viele Fragen. 

Deshalb haben wir wichtige Informationen für Sie aufgeschrieben. 

Diese Informationen sind in Leichter Sprache geschrieben.  

So können viele die Informationen besser verstehen. 

 

Wie ist ein Tag im Hort?  

Ankommen 

Hort·kinder können alleine in den Hort kommen.   

Die Sorge·berechtigten haben eine Arbeit?  

Dann können Kinder ab 6:30 Uhr in den Hort kommen. 

Die Kinder sind dann mit den Kinder·garten·kindern im Früh·dienst. 

Der Früh·dienst ist immer im Klang·atelier. 

Das Klang·atelier ist ein Raum im Erd·geschoss von unserer Kita. 

Um 7:45 Uhr gehen die Hort·kinder in die Schule. 

Die Hort·kinder gehen ohne Erwachsene in die Schule. 

Die Schule ist aus? 

Dann können die Kinder ohne Erwachsene zu uns in den Hort kommen. 
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Haus·aufgaben 

Das finden wir bei den Haus·aufgaben sehr wichtig: 

 Die Kinder sollen ihre Haus·aufgaben entspannt machen können. 

 Die Kinder sollen ihre Haus·aufgaben ohne Druck machen können. 

 Und die Kinder sollen ihre Haus·aufgaben in Ruhe machen können. 

Deshalb gibt es bei uns im Hort zwei extra Haus·aufgaben·räume. 

Das entscheiden die Kinder bei den Haus·aufgaben: 

 Wann sie ihre Haus·aufgaben machen. 

 Wo sie ihre Haus·aufgaben machen. 

 Und ob sie Hilfe bei den Haus·aufgaben wollen. 

Die Kinder wollen Hilfe bei den Haus·aufgaben? 

Dann helfen die Pädagogen und Pädagoginnen den Kindern. 

In der Zeit von 11:30 Uhr bis 12:30 Uhr: 

Die Pädagogen und Pädagoginnen helfen  

den Kindern aus der 1. Klasse und der 2. Klasse  

bei den Haus·aufgaben. 

In der Zeit von 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr: 

Die Pädagogen und Pädagoginnen helfen  

den Kindern aus der 3. Klasse und der 4. Klasse 

bei den Haus·aufgaben. 

So ist es am Freitag: 

 Die Pädagogen und Pädagoginnen helfen nicht  

bei den Haus·aufgaben. 

 Die Hort·gruppe macht zusammen schöne Sachen. 
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Frei·spiel 

Das entscheiden die Kinder im Frei·spiel:   

 Wo sie spielen wollen. 

 Mit wem sie spielen wollen. 

 Und was sie spielen wollen. 

Die Hort·kinder können in den Hort·räumen spielen. 

Die Hort·kinder können aber auch in den Kinder·garten·räumen spielen. 

Die Hort·kinder wollen ohne Pädagoge oder Pädagogin in einem Raum sein? 

Dann müssen die Hort·kinder das vorher  

mit einer Betreuungs·person besprechen. 

 

Essen 

Jedes Kind kann etwas zum Essen von zuhause mitbringen. 

Das nennt man: Brot·zeit. 

Das entscheiden die Kinder 

bei der Brot·zeit und beim Mittag·essen: 

 Wann sie essen wollen. 

 Was sie essen wollen. 

 Ob sie essen wollen. 

 Und wo sie essen wollen. 

Es gibt für Ihr Kind jeden Tag Mittag·essen in der Kita. 

Sie müssen Ihr Kind zum Mittag·essen anmelden. 

Das Mittag·essen ist immer warm. 

Das Mittag·essen gibt es zwischen 12:30 Uhr und 14:00 Uhr. 
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Für das Mittag·essen müssen Sie bezahlen. 

In der Gebühren·satzung steht  

wieviel Sie für das Mittag·essen bezahlen müssen. 

Die Gebühren·satzung gibt es im Internet. 

Internet: 

https://www.augsburg.de/fileadmin/user_upload/buergerservice_rathaus/ratha

us/stadtrecht/pdf/51/5151.pdf 

 

Sie wollen wissen was es im Hort zum Essen gibt? 

Die Antwort steht auf Seite 6. 

 

Trinken 

Trinken ist sehr wichtig. 

Deshalb können die Kinder immer trinken.  

Getränke gibt es immer für alle Kinder im Hort·raum. 

 

Ausruhen 

Ein Hort·kind ist müde? 

Dann kann das Hort·kind sich aus·ruhen.   

In den Hort·räumen gibt es dafür zum Beispiel:   

 Eine Hänge·matte. 

 Und einige Sofas. 
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Abholen 

Ein Hort·kind will alleine nach Hause gehen? 

Dann muss das mit einer sorge·berechtigten Person  

abgesprochen werden. 

Hort·kinder können aber auch abgeholt werden. 

 

Frei·zeit planen 

Manchmal haben die Hort·kinder keine Haus·aufgaben. 

Zum Beispiel am Freitag·nach·mittag. 

Oder in den Schul·ferien. 

Das nennt man: Frei·zeit. 

Die Hort·kinder planen ihre gemeinsame Frei·zeit. 

Die Hort·kinder planen ihre gemeinsame Frei·zeit in einer Kinder·konferenz. 

Etwas soll gemeinsam gemacht werden? 

Zum Beispiel ein Aus·flug? 

Dann wird zuerst  

eine Kinder·konferenz gemacht. 

Es gibt keine Planung  

für das ganze Kita·jahr. 

Niemand muss auf einen Aus·flug mitgehen. 

Hort·kinder können immer auch im Kinder·garten bleiben. 

Es sind Schul·ferien? 

Dann können Hort·kinder auch den ganzen Tag in der Kita betreut werden. 

Sie müssen die Ferien·betreuung aber bei der Leitung buchen. 
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Was gibt es im Hort zum Essen? 

Das Essen wird nur aus guten Lebens·mitteln gekocht. 

Viele von den Lebens·mitteln sind biologisch.   

In dem Mittag·essen ist nie Schweine·fleisch. 

 

Es gibt außerdem jeden Tag für alle Kinder  

gesunde Lebens·mittel zum Essen. 

Zum Beispiel:   

 Frisches Obst. 

 Oder frisches Gemüse. 

 Oder frische Milch. 

Für diese Lebens·mittel müssen Sie nichts bezahlen. 

 

Wann ist der Hort offen? 

Der Hort öffnet jeden Tag um 6:30 Uhr. 

Die Sorge·berechtigten haben eine Arbeit?  

Dann können die Kinder ab 6:30 Uhr kommen. 

Die Kinder sind dann mit den Kinder·garten·kindern im Früh·dienst. 

Die Sorge·berechtigten haben keine Arbeit? 

Dann können die Kinder ab 11:00 Uhr kommen. 
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An diesen Tagen ist der Hort immer bis 17:00 Uhr offen: 

 Montag 

 Dienstag 

 Mittwoch 

 Und Donnerstag 

Am Freitag ist der Hort nur bis 16:30 Uhr offen. 

In den Schul·ferien können die Kinder den ganzen Tag 

im Hort betreut werden. 

Sie müssen Ihr Kind dann aber für die Ferien·betreuung anmelden. 

 

Wann ist der Hort zu? 

Unsere Kita ist im Sommer 3 Wochen und 1 Tag lang zu. 

Das ist immer im August. 

Das nennt man Sommer·schließ·zeit. 

Ihr Kind soll trotzdem  

in der letzten Sommer·schließ·zeit·Woche in die Kita gehen?  

 Dann müssen Sie das mit der Leitung besprechen. 

 Und dann müssen Sie 20 Euro extra bezahlen. 

Die Schule hat Weihnachts·ferien? 

Dann ist unsere Kita auch zu. 

Ihr Kind soll trotzdem  

in der letzten Weihnachts·ferien·woche in die Kita gehen? 

 Dann müssen Sie das mit der Leitung besprechen. 

 Und dann müssen Sie 20 Euro extra bezahlen. 

Am Faschings·dienstag ist der Hort nur bis 12:00 Uhr offen. 
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Außerdem haben wir in jedem Kita·jahr 5 Schließ·tage. 

Die Schließ·tage sind in jedem Kita·jahr an anderen Tagen. 

Also überlegen wir am Anfang von jedem Kita·jahr: 

Wann sollen die Schließ·tage sein? 

Das überlegen wir zusammen mit dem Eltern·beirat. 

Dann bekommen alle Familien einen Brief. 

In dem Brief stehen die Schließ·tage. 

 

Wie lange können die Kinder im Hort bleiben? 

Ihr Kind kann jeden Tag eine bestimmte Anzahl von Stunden  

in den Hort gehen. 

Diese bestimmte Anzahl von Stunden heißt: Buchungs·zeit. 

Bei der Anmeldung sagen Sie  

welche Buchungs·zeit Sie brauchen.  

Mögliche Buchungs·zeit im Hort: 

Sie müssen für Ihr Kind mindestens  

1 bis 2 Stunden am Tag buchen. 

Sie können aber nicht länger als 6 bis 7 Stunden am Tag buchen. 
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Wie sind die Räume vom Hort? 

Diese Hort·räume gibt es im zweiten Stock·werk von unserer Kita: 

 Einen Sanitär·raum.  

 Zwei Haus·aufgaben·räume. 

 Und einen Gruppen·raum. 

Im Unter·geschoss von unserer Kita  

gibt es für die Hort·kinder einen Chill·raum. 

Chill·raum spricht man so: Tschill·raum. 

Ein anderes Wort für Chill·raum ist: Enstpannungs·raum. 

Die Hort·kinder können auch in alle anderen Räume von der Kita gehen. 

In den Räumen können sie zusammen mit den Kinder·garten·kindern sein. 

Oder die Hort·kinder können alleine 

in die anderen Räume von der Kita gehen. 

 

Was bedeutet offenes Konzept? 

Wir arbeiten in unserer Kita nach dem offenen Konzept. 

Das bedeutet: 

Es gibt viele Räume in unserer Kita. 

Jeder Raum hat eine eigene Funktion. 

Zum Beispiel: 

 Bauen. 

 Oder Bewegen. 

Deshalb nennt man die Räume in unserer Kita auch Funktions·räume. 

In jedem Raum gibt es andere Spiel·materialien. 

Die Räume sind offen.  

Deshalb können die Kinder in jedem Raum spielen. 
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Wie ist die Ein·gewöhnung von den neuen Kindern 

im Hort? 

Ein Kind kommt neu in den Hort? 

Dann muss sich das Kind erst an den Hort gewöhnen. 

Es ist nämlich alles neu für das Kind. 

Das nennt man: Ein·gewöhnung. 

Der Wechsel vom Kinder·garten in den Hort 

ist ein wichtiger Über·gang. 

Deshalb sollen die Kinder·garten·kinder den Hort kennen·lernen. 

Die Kinder·garten·kinder wollen den Hort besuchen? 

Dann können die Kinder·garten·kinder den Hort besuchen. 

Das müssen sie nur mit einem Pädagogen oder einer Pädagogin 

absprechen. 

So lernen die Kinder die Hort·räume kennen. 

Und sie lernen die Pädagogen und Pädagoginnen vom Hort kennen. 

 

Eine Familie meldet ihr Kind bei uns im Hort an? 

Dann kann sich die Familien auch die Räume 

vom Hort anschauen. 

Die Familie hat noch Fragen  

wegen dem Wechsel in den Hort? 

Dann können wir die Fragen beantworten. 
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Was sollen die Kinder in den Hort mitbringen? 

Die Kinder brauchen für den Hort Haus·schuhe. 

Die Haus·schuhe bleiben im Hort.   

 

Manchmal machen sich die Kinder im Hort nass. 

Deshalb brauchen die Kinder Wechsel·kleidung. 

Diese Wechsel·kleidung sollten die Kinder immer dabei haben: 

 2 Unter·hosen. 

 2 Paar Socken.   

 Eine Hose. 

 Ein Ober·teil. 

 

Außerdem sollen die Kinder geeignete Kleidung für den Garten dabei haben. 

Dann können die Kinder nämlich fast jeden Tag in den Garten gehen. 

Das ist zum Beispiel geeignete Kleidung für den Garten im Winter: 

 Eine warme Jacke. 

 Eine Mütze. 

 Ein Schal. 

 Hand·schuhe. 

 Und warme Schuhe. 

 

Das ist zum Beispiel geeignete Kleidung für den Garten im Sommer: 

 Ein Sonnen·hut. 

 Und leichte Anzieh·sachen. 

  



 

12 
 

Das ist zum Beispiel geeignete Kleidung für den Garten bei Regen: 

 Gummi·stiefel. 

 Eine Regen·jacke. 

 Und eine Regen·hose. 

 

 

 

 

Es gibt noch viele andere Informationen zur Kita Eichlerstraße. 

Die Informationen stehen in einem Heft. 

Das Heft heißt:  

Konzeption von der Kinder·tages·einrichtung Eichlerstraße. 

Das Heft gibt es in der Kita. 

Oder im Internet: 

www.augsburg.de/fileadmin/user_upload/umwelt_soziales/soziales/ 

     kinderbetreuung/06_stadt_kitas/03_Konzeption/01_k_eichler2014.pdf 

Die Konzeption ist in Fach·sprache geschrieben. 

Bald gibt es die Konzeption aber auch in Leichter Sprache. 

 

Haben Sie noch Fragen? 

Dann rufen Sie uns an! 

 Telefon: 0821/324 6275 

Oder schreiben Sie uns eine E-Mail! 

 E-Mail: eichler.kita@augsburg.de 

Wir helfen Ihnen gerne weiter! 


